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Informationspflichten 
 

Angebote 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um eine empfangsbedürftige Willenserklärung abzugeben, die alle vertragswesentliche 

Bestandteile enthält und durch die ein Vertragsabschluss einem anderen so angetragen wird, dass 

das Zustandekommen des Vertrages nur noch von dem Einverständnis des Empfängers abhängt. Die 

Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke von vorvertraglichen 

Maßnahmen auf Anfrage der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 

Buchstabe b DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der 

Interessent oder Kunde kein Angebot erhalten können und ggf. ein Vertrag nicht zustande kommen 

kann. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Gerichte, Interessenten, Kunden, unsere Mitarbeiter 

und Wirtschaftsprüfer. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Die personenbezogenen Daten werden nur in das Land des Interessenten übermittelt.  

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

Darüber hinaus übermitteln wir gegebenenfalls Informationen zu Angeboten an einen Rechtsanwalt. 

Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung unserer 

berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein Grund zu 

der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den Schutz 

personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe 

erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 

1 Buchstabe f DS-GVO. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für ein 

Angebot erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben wurden, 

und nicht mehr erforderlich sind (z.B. mit dem Ende des Ersatzteilgeschäftes) oder bis zum Ablauf der 

Frist von 15 Jahren bzw. wenn kein Vertrag zustande kommt, unmittelbar danach. Ihre Daten werden 

auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses 

Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

  



Anwesenheitslisten 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um die Anwesenheit von Personen festzuhalten. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe 

erfolgt mithin zum Zwecke des berechtigten Interesses des Verantwortlichen auf Grundlage des 

Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages mit der 

betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine 

Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass eine Überprüfung/Bestätigung ob alle 

erforderlichen Personen teilgenommen haben nicht möglich wäre. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Auditoren, Betriebsrat, Kunden, unsere Mitarbeiter, 

Mitarbeiter aus dem Mutterkonzern, Zeitarbeitsunternehmen und Schulungsteilnehmer. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Anwesenheitsliste erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben 

wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Ihre Daten 

werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für 

dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

 

Besucherregistrierung 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um einen Besuch von Betroffenen in einem Unternehmen festzuhalten und dadurch festzustellen, 

wer sich in den Geschäftsräumlichkeiten aufhält. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt 

mithin zum Zwecke von berechtigtem Interesse, das in Einzelfall durch eine Interessenabwägung 

abgewogen wird, wenn ein schutzwürdiges Interesse dem entgegensteht (insbesondere bei Kindern) 

auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser 

Daten kann zur Folge haben, dass Besucher nicht registriert werden können und dadurch das 

Unternehmen nicht besucht werden kann.  

Wir übermitteln personenbezogene Daten an unsere Mitarbeiter.  

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 



2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Besucherregistrierung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten 

erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 1 Jahr. Ihre 

Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden 

die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich 

ist. 

 

Bewerbungen 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um eine Bewerbung zu bearbeiten, die ein Angebot eines Arbeitsuchenden an einen Arbeitgeber 

in der Wirtschaft zur Begründung eines Arbeits- oder Ausbildungsverhältnisses darstellt. Diese wird 

vom Bewerber per Email oder per Post an das Unternehmen geschickt. Die Erhebung, Speicherung 

und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke von vorvertraglichen Maßnahmen auf Anfrage der 

betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine 

Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Bewerber nicht eingestellt werden 

kann. 

 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Betriebsrat, Bewerber und unsere Mitarbeiter. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Bewerbung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben 

wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 6 Monaten nach 

Beendigung des Bewerbungsverfahrens. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung 

unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht 

bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

 

Bonitätsprüfung 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um die Bonität eines Vertragspartners vor Vertragsabschluss und während der Vertragslaufzeit zu 

prüfen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des 

Vertrages und auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO und zum Zwecke von 

vorvertraglichen Maßnahmen auf Anfrage der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 



1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der 

Vertrag nicht geschlossen werden kann und die Sendung von Waren bzw. Erbringung der 

Dienstleistung nicht möglich sind. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Auditoren, Geldinstitute, Gerichte, 

Inkassounternehmen, Kunden, unsere Mitarbeiter, Mitarbeiter aus dem Mutterkonzern, 

Wirtschaftsprüfer und ehemalige Mitarbeiter. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Die personenbezogenen Daten werden auch nach Japan übermittelt. Ein Angemessenheitsbeschluss 

der Kommission gemäß Artikel 45 Absatz 3 DS-GVO liegt vor. 

Darüber hinaus übermitteln wir an einen Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen über 

nichtforderungsbezogenes Verhalten, das Ihre Vertrauenswürdigkeit erschüttert (beispielsweise im 

Fall von Kreditkartenbetrug). Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es 

zur Wahrung unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist 

und kein Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und 

Grundfreiheiten, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, 

Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der 

Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Bonitätsprüfung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben 

wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Nach Ablauf 

dieser Fristen bewahren wir die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen für die 

gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO 

auf. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist 

werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht 

möglich ist. 

 

Dokumentenmanagement 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um eine datenbankgestützte Verwaltung von elektronischen Dokumenten aller Art zu 

ermöglichen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke von 

vorvertraglichen Maßnahmen auf Anfrage der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 

1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO und zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages und auf Grundlage des 

Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge 

haben, dass Dokumente nicht optimal genutzt werden können, nicht gefunden werden können und 

dadurch Betriebsabläufe ins Stocken geraten. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an alle mit dem Unternehmen verbundene Personen. 



Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Die personenbezogenen Daten werden auch nach Japan übermittelt. Ein Angemessenheitsbeschluss 

der Kommission gemäß Artikel 45 Absatz 3 DS-GVO liegt vor. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für das 

Dokumentenmanagement erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten 

erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von  10 Jahren. Wir 

bewahren die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses 

für die gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-

GVO auf. Für diesen Zeitraum werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung durch die 

Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung 

unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht 

bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

 

Elektronische Signatur 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um Daten mit elektronischen Informationen zu verknüpfen, mit denen man den Unterzeichner 

bzw. Signaturersteller identifizieren und die Integrität der signierten elektronischen Informationen 

prüfen kann. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke des 

Beschäftigungsverhältnisses auf Grundlage des Artikel 88 Absatz 1 DS-GVO i.V.m. § 26 Absatz 1 

BDSG-neu bzw. zum Zwecke der Erfüllung eines Vertrages mit der betroffenen Person auf Grundlage 

von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. 

Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass keine elektronische Signatur erstellt 

werden kann und eine Kontaktaufnahme nur eingeschränkt möglich ist. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Gerichte, unsere Mitarbeiter, Mitarbeiter aus dem 

Mutterkonzern, Mitarbeiter von Tochterunternehmen, Bundesdruckerei D-Trust, ext. Dienstleister 

zum Versand der elektr. signierten Rechnungsdokumente. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt bzw. im Rahmen von geschäftlicher Kommunikation. 

Die personenbezogenen Daten werden auch an ausländische Kunden und Lieferanten zur Erfüllung 

des Geschäftsverhältnisses übermittelt. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 



2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Elektronische Signatur erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten 

erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Ihre 

Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden 

die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich 

ist. 

 

Elektronischer Zahlungsverkehr 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um gegebenenfalls noch beleghaft eingereichte Zahlungsaufträge, auf EDV-Medien zu erfassen 

und im Verrechnungsverkehr zwischen den Kreditinstituten im beleglosen 

Datenträgeraustauschverfahren abzuwickeln (Bargeldloser Zahlungsverkehr). Die Erhebung, 

Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses auf 

Grundlage des Artikel 88 Absatz 1 DS-GVO i.V.m. § 26 Absatz 1 BDSG-neu bzw. zum Zwecke der 

Erfüllung eines Vertrages mit der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 

Buchstabe b DS-GVO. 

Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass die Zahlungen von offenen 

Forderungen, das Einziehen von Verbindlichkeiten nicht möglich ist  

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Finanzämter, Geldinstitute, Gerichte, Inkasso, unsere 

Mitarbeiter, Mitarbeiter aus dem Mutterkonzern, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Die personenbezogenen Daten werden auch nach Japan übermittelt. Ein Angemessenheitsbeschluss 

der Kommission gemäß Artikel 45 Absatz 3 DS-GVO liegt vor. 

Darüber hinaus übermitteln wir an einen Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen. Dies erfolgt, 

entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung unserer berechtigten 

Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein Grund zu der Annahme 

besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den Schutz 

personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe 

erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 

1 Buchstabe f DS-GVO. 

 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für den 

elektronischen Zahlungsverkehr erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die 

Daten erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der gesetzlichen 



Aufbewahrungsfrist von 10 Jahren. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung 

unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht 

bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

 

Finanzbuchhaltung 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um alle Zahlungsvorgänge und Bewertungen in einem Unternehmen zu erfassen. Als Bestandteil 

des betrieblichen Rechnungswesens bildet die Finanzbuchhaltung die Grundlage zur Erstellung von 

Gewinn- und Verlustrechnungen und von Bilanzen, aus denen der Wert des Unternehmens 

hervorgeht. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung 

einer rechtlichen Pflicht des Verantwortlichen auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe 

c DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass das Unternehmen 

gesetzliche Auflagen nicht erfüllen kann, was ggfs. zu Abmahnungen und Kündigungen von 

betroffenen Mitarbeitern führen kann. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Auditoren, Finanzämter, Geldinstitute, Gerichte, 

Inkasso, unsere Mitarbeiter, Mitarbeiter aus dem Mutterkonzern, Sozialversicherungsträger, 

Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Debitoren und Kreditoren. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Die personenbezogenen Daten werden auch nach Japan übermittelt. Ein Angemessenheitsbeschluss 

der Kommission gemäß Artikel 45 Absatz 3 DS-GVO liegt vor. 

Darüber hinaus übermitteln wir an einen Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen. Dies erfolgt, 

entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung unserer berechtigten 

Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein Grund zu der Annahme 

besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den Schutz 

personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe 

erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 

1 Buchstabe f DS-GVO. 

 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betrieblich verpflichtenden Zwecke verarbeiten, speichern wir 

die für die Finanzbuchhaltung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die 

Daten erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. 

Wir bewahren die Daten die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des 

Vertragsverhältnisses für die gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 

Satz 1 Buchstabe c DS-GVO auf. Für diesen Zeitraum (regelmäßig 10 Jahren) werden die Daten allein 

für den Fall einer Überprüfung durch die Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Ihre Daten werden 



auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses 

Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist 

 

Kontaktdaten Geschäftspartner 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um Kontaktdaten von Geschäftspartnern wie Lieferanten und Interessenten zu sammeln, die in 

elektronischen Kontaktordnern gespeichert werden, um langfristig angelegte, an ökonomischen 

Zielen ausgerichteten Interaktionen zwischen zwei Wirtschaftssubjekten zu erreichen, aus denen 

Geschäfte hervorgehen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der 

Erfüllung des Vertrages mit der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 

Buchstabe b DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass 

Geschäftspartner nicht kontaktiert werden können. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Gerichte und unsere Mitarbeiter. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Darüber hinaus übermitteln wir gegebenenfalls Kontaktdaten zu Geschäftspartnern an einen 

Rechtsanwalt. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung 

unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein 

Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den 

Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und 

Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 

Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für 

Kontaktdaten von Geschäftspartnern erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem 

die Daten erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 

Jahren. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser 

Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen 

nicht möglich ist. 

 

Mahnungswesen 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um die geschuldete Leistung des Schuldners durch den Gläubiger zu fordern. Ist die Schuld fällig, 

kommt der Schuldner durch die erfolglose Mahnung in Schuldnerverzug gemäß § 286 BGB. Die 

Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages und 



auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser 

Daten kann zur Folge haben, dass offene Forderungen nicht eingetrieben werden können  

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Gerichte, Inkasso, Kunden, Banken und 

Insolvenzverwalter. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Die personenbezogenen Daten werden auch nach Japan übermittelt. Ein Angemessenheitsbeschluss 

der Kommission gemäß Artikel 45 Absatz 3 DS-GVO liegt vor. 

Darüber hinaus übermitteln wir gegebenenfalls Informationen zu diesem Verfahren an einen 

Rechtsanwalt. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung 

unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein 

Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den 

Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und 

Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 

Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Mahnung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben wurden, 

und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Nach Ablauf dieser 

Fristen bewahren wir die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des 

Vertragsverhältnisses für die gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 

Satz 1 Buchstabe c DS-GVO auf. Für diesen Zeitraum (regelmäßig 10 Jahre ab Vertragsschluss) 

werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung durch die Finanzverwaltung erneut 

verarbeitet. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf 

dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein 

Löschen nicht möglich ist. 

 

Mietverträge 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um eine entgeltliche Gebrauchsüberlassung einer Sache zu ermöglichen. Die Erhebung, 

Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages mit der 

betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine 

Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Mieter die Räumlichkeiten nicht 

mieten kann. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an unsere Mitarbeiter, Mitarbeiter aus dem 

Mutterkonzern und Mieter. 



Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Darüber hinaus übermitteln wir an einen Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen zu dem 

Mietverhältnis. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung 

unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein 

Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den 

Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und 

Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 

Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für den 

Mietvertrag erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben 

wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Wir bewahren 

die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die 

gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO 

auf. Für diesen Zeitraum werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung durch die 

Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung 

unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht 

bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

 

Rechnungen 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um ein Dokument zu erstellen, in dem ein Unternehmen seinen Kunden über das aufgrund eines 

Vertrages fällige Entgelt informiert. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum 

Zwecke der Erfüllung des Vertrages und auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-

GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass die Leistungen nicht 

abgerechnet werden können. 

 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Auditoren, Finanzämter, Gerichte, Inkasso, Mitarbeiter 

aus dem Mutterkonzern, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer und Banken. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Die personenbezogenen Daten werden auch nach Japan übermittelt. Ein Angemessenheitsbeschluss 

der Kommission gemäß Artikel 45 Absatz 3 DS-GVO liegt vor. 

Darüber hinaus übermitteln wir an einen Rechtsanwalt gegebenenfalls Informationen über offene 

Forderungen. Dies erfolgt, entsprechend den gesetzlichen Anforderungen, soweit es zur Wahrung 

unserer berechtigten Interessen und der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und kein 



Grund zu der Annahme besteht, dass Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den 

Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Die Erhebung, Speicherung und 

Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der betrieblichen Interessen auf der Grundlage des Artikel 6 

Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Rechnung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben wurden, 

und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Wir bewahren die nach 

Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die gesetzlich 

bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO auf. Für 

diesen Zeitraum werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung durch die Finanzverwaltung 

erneut verarbeitet. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzulässig ist. Nach 

Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn 

ein Löschen nicht möglich ist. 

 

Reklamationen 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um eine mündlich oder schriftlich ausgedrückte Unzufriedenheit mit einem Produkt oder einer 

Dienstleistung von internen wie externen Kunden zu behandeln. Ursache können tatsächliche 

Mängel oder auch Missverständnisse oder unrealistische Erwartungen sein. 

Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages 

und auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO und zum Zwecke der Erfüllung 

einer rechtlichen Pflicht des Verantwortlichen auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe 

c DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass die Reklamation nicht 

abgewickelt werden kann. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Auditoren, Kunden und unsere Mitarbeiter. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Die personenbezogenen Daten werden auch nach Japan übermittelt. Ein Angemessenheitsbeschluss 

der Kommission gemäß Artikel 45 Absatz 3 DS-GVO liegt vor. 

 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 



2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Reklamation erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben 

wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 15 Jahren. Wir bewahren 

die Daten die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses 

für die gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-

GVO auf. Für diesen Zeitraum (regelmäßig 10 Jahren) werden die Daten allein für den Fall einer 

Überprüfung durch die Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn 

eine Speicherung unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen 

Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

 

Vertrieb Geschäftskunden 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um mit speziellen Prozessen im Unternehmen Geschäftskunden und/oder Aufträge zu gewinnen. 

Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke von vorvertraglichen 

Maßnahmen auf Anfrage der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 

Buchstabe b DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass keine Waren 

bzw. Dienstleistungen verkauft werden können bzw. dass kein Angebot erstellt werden kann. 

 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Gerichte, unsere Mitarbeiter, Mitarbeiter aus dem 

Mutterkonzern und, soweit vorhanden, Mitarbeiter von Tochterunternehmen. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Die personenbezogenen Daten werden auch nach Japan und in die USA übermittelt. Ein 

Angemessenheitsbeschluss der Kommission gemäß Artikel 45 Absatz 3 DS-GVO liegt vor. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für den 

Vertrieb Geschäftskunden erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten 

erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 15 Jahren. Wir 

bewahren die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses 

für die gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-

GVO auf. Für diesen Zeitraum werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung durch die 

Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung 

unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht 

bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

 



Zollabwicklung 
 

1. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 
(1) Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es erforderlich 

ist, um Waren und Dienstleistungen über den Zoll abzuwickeln und Daten einzureichen. Die 

Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung einer rechtlichen 

Pflicht des Verantwortlichen nach Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO. Eine 

Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass gesetzliche Auflagen verletzt werden 

und Waren oder Dienstleistungen vom Zoll blockiert werden. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an Auditoren, Kunden, unsere Mitarbeiter und den Zoll. 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 

Erlaubnis vorliegt. 

Die personenbezogenen Daten werden auch an ausländische Kunden zur Erfüllung des 

Geschäftsverhältnisses übermittelt. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes 

personenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

2. Dauer der Datenspeicherung 
Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für die 

Zollabwicklung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben 

wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. Wir bewahren 

die nach Handels- und Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die 

gesetzlich bestimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO 

auf. Für diesen Zeitraum werden die Daten allein für den Fall einer Überprüfung durch die 

Finanzverwaltung erneut verarbeitet. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung 

unzulässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht 

bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 

 

 


